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Am Abend im Schauen,

die Wolken sie bauen, rötlich Violett,

der himmlischen Jungfrau ihr Bett.

Aus hellem Blau ein Kissen so weich,

dort schwebt sie erhaben in flauschigem Weiß;.

mit glitzernden Flügeln aus geistigem Reich.

Reicht in die Tiefe die Krone der Liebe, 

senkt sie aufs Haupt in göttlicher Zier.

Im Schauer bewegt, gebunden nun an

in Welten der Liebe, des Lichtes fortan.
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